
Einrückungsgebühr:

T a g 6 J  t t Die zweispaltige Garmondzeile oderderen Raum 10 nene Rp.; im Wie
derholungsfalle 7 neue Np.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

Fuzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

Nro. 304 den 5. November 1855
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Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

 zAAuf das Tagblatt kann noch bis 2226] Stadttheater in Luzern.

Ende des Jahres mit Fr. l. 70 bei Unterzeich Dienstag den 6 November 1855.

neter abonnirt werden. Briefe und Geld franko. Auf ullgemeines Verlangen NA

Luzern, den 1. November 1855. Die Waife von 8 wood.
Expedition des Tagblattes. ** 8 vod.

28 Aten aag Cicer Bellvon Charlotte Birch-Pfeiffer.
Anzeigen. J. Abtheilung: Janne. IJ. Abtheilung: Rochester.

, Von vielen Seiten aufgefordert, das obige Stück
22120) Bekanntmachung. is ufzuf eseeer 78 3

Bei der im Laufe dieses Sommers stattgefunde — aufzuführen, bitte ich a re Theil
nen Restauration der Friedhofhallen um die Hofkirche 75 . J

wurden eine Anzahl Grabkreuze, Denkzeichen an 2227] Ein junger rüstiger Mann, mit gu
VerstorbeneundWeihwassergefäßeentfernt,dietheils ten Zeugnissen versehen, wünschte so bald
unzweckmäßig, theils schlecht unterhalten gefunden möglich eine Stelle als Müller oder Bäãcker
worden, und eigentlich den Hallen mehr zur Ver— esell. Man melde sich bei der Expeditiunstaltung als zur Zierde gereichten. gesell. M ei der Expedition.

Diese Gegenstände befinden sich in der Werkhütte 22281] Wo Töchter die Kunstblumen-Fabrikation
des Steinwerks vor dem Baselthor. Es werden anter billigen Bedingungen gründlich erlernen und
anmit diejenigen, welche in Folge Verwandtschaft dogleich eintreten können, sagt die Exrpedition d. Bl.
oder anderer Verhältnisse Ansprüche darauf machen, 21796

eingeladen, dieselben unter gehörigem Ausweis —* n—* emend eheleumdetr und gewandter
n 5— den 9. November, Vor dende Anstellung findet, sagt die Erpedition —X

Gleichzeitig wird zur Kenntniß gebracht, daß statt —
den früher an den Mauern angebrachten Weihwas- Anzeige und Empfehlung.
sergefäßen,—die durch ihre forlwährende Nässe den Unterzeichneter zeigt dem hiesigen geehrten9
Mauerbestich beschädigten, — in angemessenen Zwi— , Publikum ergebenst an, daß er sich eimge Zeit
schenräumen auf der offenen Seite der Hallen auf Jehier aufhalten wird. Indem ich aufs beste hie—
Kosten der Gemeinde solche angebracht und künftig ther rekommandirt wurde, mache ergebenst die
keine andere mehr gestattet werden. JAnzeige, daß ich alle Gattungen unzertrennter

Luzern, den 31. Oktober 1855. Kleidungsstücke von allen möglichen Flecken rei—
Namens des Stadtraths; Cnige und ihnen die Farbe und den Glanz wie—

Der Präsident: der gebe wie neu. Für Dauerhaftigkeit wird
J. Winkler. garantirt. Zu geneigtem Zuspruch empfiehlt sich
Der Stadtschreiber: bestens P. Thillig,

Schürmann. * —— von eDMein Geschäftslokal habe ich bei Herrn
22078) Steigerung. K. Wagen, Maler, bei der Spreuerbrücke, wo
Dienstag und Mittwoch den 6. und 7. Nobember quch Kloider abgegeben werden können. 22251) 9

aachsthin wird auf dem Werchhause in hier, unter —

stadtrathlicher Aufficht, ein vollständiges Wirthschafts 22152] Zur Betreibung eines Geschäfts, welches
Inventar, bestehend in allen Arten Wirthstischen, wenig Zeit in Änspruch nimmt, und der günstigen
mehreren aufgerüsteten Betten, Kommoden-Nacht- Trfolge eine starke Dividende abwirft, werven an
isth hen, Kanapee, Sessel, diversi Glas. u. Fayence— dindungen sowohl in großeren als auch eineen
geschirr. große Spiegel, Tableaur, Lingen zc., gegen Plätzen anzuknüpfen gesucht. Nur Anerbietungen
baare Zezadlung an freiwitlige Steigerung gebracht, be soud bekannten Leuten werden aeee
wozu Kauflustige freundschaftlich eingeladen werden. Näheres ertheilt auf portofreie Anfragen die Farb—

22053] Gesucht: Bei Aug. Bell in Kriens findet waarenhandlung von David Haas in Frantfurt
ein Schmied als Zuschläger Arbeit. am Main.

Abonnementspreis:
Halbjahrlich ð neue Fr. franeo

du die ganze Schweiz.
tibonnementsgebuhr inbegriffen.


